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Vorwort

nach der erfolgreichen ersten Saison unter dem Dach des PTSV bot auch die letzte 
Saison ein Highlight: Die Teilnahme am Pokalfinale! Die schwarze Wand in Halle war ein 
unvergessliches Erlebnis. In die neue Saison starten wir mit einem weiter verjüngten 
Team, das an diese Erfolge anknüpfen möchte. Die sympathischste Mannschaft 
Aachens vermittelt das, was die Ladies in Black auszeichnet: Teamgeist, Einsatzwille 
und Fairness.

Hierfür steht auch das Team hinter dem Team und das Team Volley, das (nicht nur) für einen reibungslosen Ablauf der 
Heimspiele sorgt. Allen Helfern rund um die Mannschaft ein herzliches Dank für den großartigen Einsatz!

Hervorragend unterstützt werden die Ladies auch weiterhin durch ihre Sponsoren, denen ebenfalls unser großer Dank gilt! 
Durch ihren Einsatz ermöglichen sie erst, dass es Bundesliga-Volleyball made in Aachen gibt.

Trotz aller sportlichen Erfolge bleibt die wirtschaftliche Situation für die Ladies schwierig. In Randsportarten können 
sportliche Erfolge nicht unbedingt in wirtschaftliche Verbesserungen umgesetzt werden. Nicht zuletzt die Anforderungen, 
die die Liga an die Vereine stellt, werden immer höher. Um das finanzielle Überleben zu sichern sind die Ladies auf die 
Unterstützung ihrer Fans angewiesen. Die neue Saison wird daher von einem Fanprojekt begleitet, das viele Maßnahmen 
beinhaltet. Die Ladies zählen also nicht nur im Hexenkassel auf Euch!

Auf spannende Spiele und eine erfolgreiche Saison,
Ihr
Dr. Frank Schidlowski
Vorsitzender PTSV Aachen

Impressum

Herausgeber:
Ladies in Black Spielbetriebs GmbH
Eulersweg 15
52070 Aachen
Tel.: 0241/91 19 03
Fax: 0241/91 19 04
eMail: info@ladies-in-black.de
www.ladies-in-black.de
Redaktionsschluss dieser Ausgabe 09.10.2015

V.i.S.d.P.:
Bastian Heckert (Geschäftsführer)

Ansprechpartner Medien:
Andreas Steindl, André Schnitker
presse@ladies-in-black.de

Redaktion Volley:
Andreas Steindl
steindl@ladies-in-black.de
André Schnitker, Olaf Lindner

Fotos:
Andreas Steindl
(www.fotograf-aachen.de)
Ulli Mühlhoff

Layout/ Satz:
Diana Boßhammer

Druck:
Hausdruckerei Techniker Krankenkasse 
Hamburg 

Liebe Zuschauerinnen 
und Zuschauer, 
liebe Fans,



Volley 01 | 2015/164

PTSV

BMW 1er

 
Kohl

  
Freude am Fahren

KOHL automobile GmbH
Neuenhofstraße 160
52078 Aachen
Tel. 0241 568800, www.kohl.de

BMW 1er Modell-Reihe: Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert): 8,0-3,4. CO2-Emissionen in g/km (kombiniert): 188-89.
Incl. 980,– EUR für Überführung und Zulassung. 
Angebot gültig auf Lagerneufahrzeuge bis 30.11.2015, so lange der Vorrat reicht.

kohl_1er_citylight A4 Volley.indd   1 07.10.15   10:57



Vorwort: Frank Schidlowski 	 Seite 3

Im Portrait: Juliane Langgemach	 Seite 6

Unser Team: Ladies, Trainer und Betreuer 	 Seite 12

Spiel deines Lebens	 Seite 14

Von Fans für Fans 	 Seite 16

Kartenvorverkauf	 Seite 18

Unsere Spiele 	 Seite 21

Impressionen 	 Seite 22

Sponsorennews 	 Seite 27

Unser Verein: PTSV Aachen 	 Seite 30

Unser Gegner: Rote Raben Vilsbiburg 	 Seite 34

Unser Gegner: NawaRo Straubing 	 Seite 36

Unser Gegner: USC Münster	 Seite 38

Unsere Volleyball-Abteilung	 Seite 40

Unsere Volleyballjugend	 Seite 43

Aus dem Inhalt ...BMW 1er

 
Kohl

  
Freude am Fahren

KOHL automobile GmbH
Neuenhofstraße 160
52078 Aachen
Tel. 0241 568800, www.kohl.de

BMW 1er Modell-Reihe: Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert): 8,0-3,4. CO2-Emissionen in g/km (kombiniert): 188-89.
Incl. 980,– EUR für Überführung und Zulassung. 
Angebot gültig auf Lagerneufahrzeuge bis 30.11.2015, so lange der Vorrat reicht.

kohl_1er_citylight A4 Volley.indd   1 07.10.15   10:57

Aus dem Inhalt



6 Volley 01 | 2015/16

portrait



Alles neu
Juliane Langgemach kommt vom Deutschen 
Meister zu den Ladies in Black. Damit verlässt sie 
erstmals so richtig ihre Heimatstadt Dresden. 

Das Klavier ist in Dresden geblieben. Drei Jahre hat 

Juliane Langgemach gespielt, doch nach und nach 

war klar, dass die Musik für sie anderswo spielte: in 

der Volleyballhalle. Und wer braucht schon ein sol-

ches Hobby, wenn er sein noch viel größeres Hobby 

quasi zum Beruf machen konnte: 20 Jahre ist Juliane 

Langgemach gerade einmal jung, doch sie spielt 

längst in der 1. Bundesliga Volleyball, hat unlängst 

ihr Debüt in der Nationalmannschaft gegeben und 

schon ein paar Deutscher-Meister-Titel in ihrer Vita 

stehen. Und nun steht dort erstmals eine andere 

Stadt: Geboren ist sie in Dresden, aufgewachsen ist 

sie in Dresden, gespielt hat sie immer in Dresden 

– zuletzt für den Dresdener SC. Doch in der neuen 

Saison ist sie eine Lady in Black. Juliane Langge-

mach ist in Aachen angekommen.

„Irgendwann wird es für Jeden Zeit, einmal raus-

zukommen. Ich war mein ganzes Leben lang in 

Dresden“, sagt die Mittelblockerin nach ihren ersten 

Wochen in der neuen Heimat. Sie hat gefunden, 

was sie gesucht hat: neue Mitspielerinnen, einen 

neuen Trainer und dadurch: neue Reize! Alles neu. 

Klar: Jeder Trainer setzt andere Schwerpunkte, jede 

Mannschaft hat ihre Eigenheiten. Das ist für den 

Neuzugang zunächst: spannend und längst lehr-

reich. „Ich will besser werden, an mir arbeiten und 

mich stabilisieren“, sagt sie.
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Juliane Langgemachs Geschichte klingt so zielstre-

big, wie sie abgelaufen ist. Nach der Grundschule 

mag sie zunächst das Evangelische Kreuzgymna-

sium in Dresden besucht haben, eine der ältesten 

Schulen Deutschlands. Doch Volleyballtrainer Klaus 

Kaiser erkannte früh ihr Talent und legte den Be-

such einer Sportschule nahe. Es war einer dieser 

Jetzt-oder-nie-Momente. Langgemach entschied 

sich für die Sportschule. Es sollte die richtige Ent-

scheidung gewesen sein. 

Es war natürlich eine anstrengende Zeit. Sport-

schulen sind eine enorme Belastung. Morgens wird 

trainiert, dann folgt der Unterricht. Nachmittags 

wird dann wieder trainiert. Wer hier dabei ist, der 

hat das Ziel in seiner Sportart am Ende zu den 

Besten im Land zu zählen. Juliane Langgemach 

hatte den notwendigen Ehrgeiz, dies zu meistern. 

Und die langen Arme und ihre schiere Körpergrö-

ße kamen ihr zugute. Sie hat es geschafft, wurde 

Juniorennationalspielerin, nahm an U18-Welt- und 

Europameisterschaften teil. Und immer war sie die, 

die noch besser werden wollte, die kaum zufrieden-

zustellende. „Selbst wenn ich gut war, habe ich in 

meinem Kopf immer mit mir gemeckert“, sagt sie 

und muss selbst über sich lachen. 

Jahrelang hat sie die Sommer durchgepowert. Nach 

der Saison war vor der nächsten Sichtung für die 
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Individuelle Beratung für
Generationen seit Generationen.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

s Sparkasse
Aachen

Der Unterschied beginnt beim Namen. Die Sparkasse begleitet viele Kunden seit Generationen und kennt die Bedürfnisse der
Menschen. Das Ergebnis: Die Sparkassen-Altersvorsorge. Weitreichende Erfahrung, von der Sie ein Leben lang profitieren können.
Mehr erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder unter sparkasse-aachen.de/altersvorsorge. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

www.sparkasse-aachen.de/altersvorsorge

Entdecken Sie den Unterschied

in Ihrer Sparkasse.
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Nationalmannschaft. „Im Nachhinein hat mir das 

alles sehr viel gebracht“, sagt sie. Denn schließ-

lich kam es, das Angebot aus Liga 1, zunächst mit 

einem sogenannten Doppelspielrecht und dann 

ausschließlich im Kader des Dresdener SC, dem 

Spitzenklub im deutschen Volleyball. 

Von 2012 bis 2015 zählte sie zum Team. In den 

letzten beiden Jahren wurde Langgemach Deutsche 

Meisterin. Wenn sie an diese beiden Titel denkt, 

muss sie schmunzeln und sagt. „Es ist schon schön, 

Deutscher Meister zu werden, aber ich frage mich 

schon: Okay, wo ist mein Anteil?“ Denn in diesem 

Kader, gespickt mit Nationalspielerinnen aus aller 

Welt, blieb nicht viel Spielzeit übrig für das Talent. 

Andererseits hat sie in Dresden gelernt, wie es ist, 

immer unter dem Druck zu stehen, siegen zu müs-

sen. „In Dresden gab es immer den extremen An-

spruch, Meister werden zu müssen.“

In Aachen mögen die Ziele nun moderater ausfal-

len. Die Play-Offs will Langgemach mit dem Team 

erreichen. Und dann wäre da noch das Pokalfinale. 

Mit Dresden ist sie zwar Meister, nicht aber Po-

kalsieger geworden. Die Ladies in Black waren im 
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vergangenen Jahr gar weit näher am Titel als die 

Dresdener und standen im Finale. „Ich habe die 

Hoffnung, dass ich das mit Aachen wieder schaffe 

und dann gewinnen wir!“

Das hört sich doch gut an, oder?

In höchsten Tönen spricht Langgemach schon vor 

dem ersten Heimspiel von der eigenen Fans – denn 

sie hat sie bei Auswärtsspielen mit dem Dresdener 

SC erlebt. Nirgendwo sonst sei es ihr passiert, dass 

die Zuschauer anderthalb Stunden vor der ersten 

Angabe standen und klatschten. Nirgendwo sonst 

fand sie es derart klasse wie in Aachen. „Die Fans 

sind wirklich unglaublich. Und das sage ich nicht 

einfach so“, betont sie. Und nun sind sie auch noch 

für ihr Team. „Doppelt gut!“, sagt sie und grinst. 

Im Sommer, da war dieses Grinsen breiter denn je. 

Juliane Langgemach trainierte mit der „großen“ 

Nationalmannschaft in Schwerin. Auf Länderspiel-

reise nach Brasilien flogen die anderen. Doch dann 

kam ihre Chancen. Noch aus Brasilien wurde sie 

angerufen, es war nicht leicht sie zu erreichen, sie 

hatte eine neue Handynummer. Die Botschaft war: 

In Stuttgart bist du dabei. Am 15. Juli spielte sie 

gegen die Dominikanische Republik. Sie hörte die 

Nationalhymne, sie saß in der Kabine zwischen den 

Spielerinnen, die sie schon als Juniorin super fand. 

„Das war alles total cool!“, sagt sie. Und Langge-

mach, die sonst nicht zu schnell Aufregung spürt, 

gibt zu: „Ich war dann auch nervös.“

Vor dem Wechsel aus Sachsen in den äußersten 

Westzipfel des Landes war es viel mehr Vorfreude 

als Nervosität die sie – statt eines Klaviers – be-

gleitete. Aachen. Das ist nicht Dresden. Und doch 

hat Langgemach die Stadt auf Anhieb ins Herz 

geschlossen. „Es ist wunderschön, und der Dom ist 

einzigartig“, sagt sie. Und aus dem Munde einer 

Dresdenerin, die in ihrer Heimat Elbe, Semperoper, 

und, und, und vor der Haustür hat, ist dies eine re-

gelrechte Lobenshymne. Ganz praktisch ist in Aa-

chen noch dazu der kurze Weg nach Köln, wo sie ein 

Lehramtsstudium (Grundschule) begonnen hat. 

Gelernt hat sie in der neuen Heimat zunächst, wie 

es ist, in einer Wohngemeinschaft zu wohnen. Das 

tut sie nämlich mit ihrer neuen Mitspielerin Lene 

Scheuschner, die aus Berlin nach Aachen geholt 

wurde. Langgemach hat gerne ihre Ruhe, die findet 

sich wenn man alleine wohnt natürlich schneller. 

„Aber jetzt funktioniert das WG-Leben bereits ein-

wandfrei“, sagt sie nach den ersten Wochen. Beide 

Spielerinnen haben ihre Rückzugsbereich. Ein Kla-

vier ist dort nicht zu finden. 
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Außergewöhnliches Architekturkonzept

Jetzt Exposé anfordern!
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stawag starting six
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Aachen. Aller guten Dinge sind drei. Deshalb bieten die STAWAG und 
die Ladies in Black auch in der Saison 2015/2016 einen besonderen 
Volleyballunterricht an, für den sich alle Aachener Schulen noch bis zum 
26. Oktober 2015 bewerben können: „Starting Six“ heißt die Aktion, bei der 
zwei Kaderspielerinnen der Ladies in Black in den Sportunterricht kommen 
und den Schülerinnen und Schülern ihre Tipps und Tricks zeigen. Die erste 
Trainingsstunde in der neuen Saison fand am 1. Oktober 2015 im Rhein-
Maas-Gymnasium statt. Zwei Schulstunden lang haben die Volleyball-Profis 
Dominika Valachova und Juliane Langgemach gezeigt, wie man baggert, 
pritscht und zuspielt. Zum Abschluss ging es dann in einem Volleyballspiel 
heiß her: Jetzt mussten die Schülerinnen und Schüler zeigen, was sie von 
ihren Trainerinnen gelernt haben.

„Sport – so zeigen viele Studien – kommt viel zu kurz und insbesondere 
Kinder und Jugendliche haben nicht mehr so viele Möglichkeiten, in Bewegung 
zu bleiben“, so Eva Wußing, Leiterin Unternehmenskommunikation der 
STAWAG. „Mit unserer Aktion möchten wir deshalb den Schulsport noch 
etwas attraktiver gestalten: Denn wer könnte besser für den Volleyballsport 
begeistern, als die Profispielerinnen der Ladies in Black selbst?“ Die STAWAG 
legt bei ihrem Engagement für Aachen den Schwerpunkt vor allem auf 
Projekte für Kinder und Jugendliche und fördert in vielfältiger Weise den 
Breiten- und Spitzensport.

„Besonders in dieser Saison können wir auf einen Kader mit vielen jungen 
Spielerinnen bauen, die in der Arbeit noch näher am Nachwuchs dran sind 
als in den Jahren zuvor. Daher freuen wir uns sehr über die Verlängerung der 
Schulaktionen, da es für alle Beteiligten ein außergewöhnlich erfolgreiches 
Konzept ist“, erklärt Dirk Heinhuis, Teammanager der Ladies in Black.
Die Aktion richtet sich in dieser Saison an Schülerinnen und Schüler ab 
der Jahrgangsstufe 9. Bewerber sollten bereits erste Volleyballkenntnisse 
im Sportunterricht erlernt haben oder gar an der Schule in einer eigenen 
Volleyball-AG trainieren. Bewerben lohnt sich, denn insgesamt sind in 
dieser Saison noch sechs Termine zu vergeben. Jede weiterführende Schule 
hat eine Chance; das Los entscheidet. Bis zum 26. Oktober 2015 läuft die 
Bewerbungsfrist. Heidi Zimmermann, zuständig für die Schulkooperation 
der STAWAG, beantwortet Fragen zu der Aktion und nimmt Bewerbungen 
entgegen: heidi.zimmermann@stawag.de

STAWAG holt die Ladies in Black in Schulen

Langweiliger 
Sportunterricht 
war gestern



L adi   e s  i n  B la  c k

Tatiana Crkoňová	
Position: Diagonal	
Größe: 189cm
Geb.-Dat.: 07.01.1992

T rai   n e r  u n d  b e tr  e u e r

Team
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1
Miroslava Kuciakova
Position: Außenangriff
Größe: 180cm
Geb.-Dat.: 31.01.1989

2
Silvia Baradel
Position: Zuspiel	
Größe: 183cm
Geb.-Dat.: 02.06.1991

3

Britt Bongaerts
Position: Zuspiel	
Größe: 186cm
Geb.-Dat.: 03.11.1996

4
Ivona Svobodnikova
Position: Mittelblock	
Größe: 180cm
Geb.-Dat.: 01.04.1991

5
Lene Scheuschner
Position: Außenangriff
Größe: 178cm
Geb.-Dat.: 12.07.1996

6

Dora Grozer
Position: Außenangriff
Größe: 182cm
Geb.-Dat.: 21.11.1995

9
Simona Kosova
Position: Mittelblock	
Größe: 187cm
Geb.-Dat.: 27.03.1992

11
Juliane Langgemach
Position: Mittelblock	
Größe: 186cm
Geb.-Dat.: 06.11.1994

12

Dominika Valachova
Position: Libera	
Größe: 165cm
Geb.-Dat.: 04.06.1986

14
Zoe Liedtke
Position: Mittelblock	
Größe: 176cm
Geb.-Dat.: 14.05.1999

15
Laura Weihenmaier
Position: Außenangriff
Größe: 180cm
Geb.-Dat.: 04.04.1991

17

Marek Rojko
Chef-Trainer	
Größe: 186cm
Geb.-Dat.: 29.07.1977

Manuel Hartmann
Co-Trainer
Größe: 178cm
Geb.-Dat.: 15.12.1986

Dieter Lenzen
Mannschaftsarzt
Größe: 183cm
Geb.-Dat.: 07.02.1956

Kai Niklaus
Scout
Größe: 175cm
Geb.-Dat.: 26.08.1990

Stefan Braunsdorf
Physiotherapeut
Größe: 175cm
Geb.-Dat.:06.08.1968
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NetAachen:      „Spiel Deines Lebens“
Bereits zum dritten Mal stieg „Das Spiel Deines Lebens“ unseres Co-Sponsors NetAachen. Konnten sich 
in den letzten beiden Jahren Mannschaften aus der gesamten Region das unvergessliche Erlebnis sichern, 
einmal gegen die Bundesligamannschaft der „Ladies in Black“ zu spielen, wollte NetAachen 2015 ganz 
bewusst ein dickes „Dankeschön“ an unser Team Volley senden, ohne das die Heimspiele nicht möglich 
wären. Das „Team ums Team“ arbeitet ehrenamtlich zum Beispiel im Fanshop, am Anschreibertisch oder 
hilft beim Auf- und Abbau der Hallenposter und Werbebanden.

Die Freude beim „Team Volley“ war daher riesig, an diesem Tag einmal zusammen mit der Mannschaft 
der „Ladies in Black“ auf dem Feld zu stehen. Herzlichen Dank an NetAachen für die Realisation dieses 
tollen Tages!

15
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Fans

Nach der Saison 
ist vor der Saison
Herzlich Willkommen zurück im Hexenkessel der 
Schwazzjeäle Sövve!
Wir freuen uns, Euch alle wieder hier zu treffen und 
auf eine neue, geniale Saison. Vielversprechendes 
haben wir ja schon gesehen.

Die Saisonpause hat die Schwazzjeäle Sövve 
diesmal nicht zum Ausruhen genutzt, sondern 
zum ersten Mal erfolgreich an der Beach-DM der 
Bundesliga-Fanklubs teilgenommen. Erfolgreich 
bezieht sich dabei in erster Linie auf die Teilnahme 
von gleich drei Teams, die gewissermaßen 
die Aachener Stadtmeisterschaft unter sich 
ausgemacht haben.

Deswegen gilt unser spezieller Gruß Guido 
und Robert, die wirksam unterstützt von 
Burny – dem Maskottchen des Dresdener SC – 
Stadtmeister geworden sind. Hinsichtlich der 
Gesamtplatzierung haben wir Verbesserungsbedarf 
ausgemacht. Deswegen steht die Teilnahme an 
der nächsten Deutschen Meisterschaft Beach 

der Volleyballfanclubs (1. & 2. Liga) – wie es 
richtig heißen muss – bereits im Kalender: 18. 
Juni 2016 – beim Fanklub „Blaues Wunder“ in 
Dresden. Fanklubmitglieder – wir bauen auf Eure 
Unterstützung!

Und noch eine Information in eigener Sache:
Der Fanklub bezeichnete sich selbst bisher als 
„lockerer Haufen von Jecken“. Nachzulesen ist das 
auf unserer Facebook Seite. Das wollen wir ändern, 
weil wir die Aachener Fanszene nicht zuletzt nach 
der Schwarzen Wand in Halle – die Gänsehaut 
kribbelt noch immer - als durchaus wertvoller 
ansehen! Anderl und Olaf sind deswegen künftig 
ausschließlich für den Fanklub – und natürlich die 
Trommeln - zuständig. Ziel ist, die Fanszene zu 
organisieren und ein echtes Sprachrohr der Fans 
zu werden. Natürlich werden wir auch weiterhin 
Auswärtsfahrten organisieren und so einige andere 
Fanaktivitäten.

Wir freuen uns über Interessenten und auf Eure 
Vorschläge zum Beispiel auch über die Art und 
Weise der Kontaktpflege. Es soll ja noch Fans 
geben, die nicht via Facebook kommunizieren. Wir 
sind zunächst hier im Hexenkessel relativ leicht 
und nach Gehör zu finden. Auf der Empore an der 
Treppe zum unteren Bereich direkt neben dem 
Fanshop beleben wir nun auch die Fanwand wieder. 
Vielleicht lohnt sich ja ein Blick dort.

Und nun viel Spaß in der neuen Saison!

Adieda – Eure Schwazzjeäle Sövve

Kontakt zum Fanclub:
Olaf Lindner

0173/8907685

„Anderl“ Schneider
0177/6466556

schwarzgelbe.sieben@netaachen.de

An dieser Stelle geben wir unseren Fans die Möglichkeit, ihre Sicht der Dinge zu 
schildern oder einfach nur Erlebnisse rund um den Volleyball zu teilen.
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Media Store des Zeitungsverlags 
Aachen und NetAachen
Großkölnstraße 56
Aachen

Zeitungsverlag Aachen
Dresdner Straße 3
Aachen

PTSV Aachen
Eulersweg 15
Aachen

Sichert Euch die Tickets im 
K a r t e n v o r v e r k a u f

Frankenne
An der Schurzelter Brücke 13
Laurensberg

Frankenne
Templergraben 48
Aachen

Klenkes Ticket Shop
Kapuzinergraben 19
Aachen

Postagentur & Lotto 
Hauptstraße 21
Würselen-Broichweiden

Piccolino Restaurant
Burtscheider Markt 13
Aachen

REWE Stenten
Krugenofen 62
Aachen
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Bezug nur über den einschlägigen Fach- und Spezialversandhandel! 

HAMMER SPORT AG, Von-Liebig-Straße 21, D-89231 Neu-Ulm

Tel.: (0731) 974 88 -0         www.mikasa.de

Fax: (0731) 974 88 -40      www.hammer.de

MVA 200
Offi zieller Spielball der Volleyball Bundesliga

MVA 200
Offi zieller Spielball der Volleyball Bundesliga

MVA 300

Bezug nur über den einschlägigen Fach- und Spezialversandhandel! 

HAMMER SPORT AG, Von-Liebig-Straße 21, D-89231 Neu-Ulm

Tel.: (0731) 974 88 -0         www.mikasa.de

Fax: (0731) 974 88 -40      www.hammer.de
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Spielplan

Di 	 20.10.2015 	 18:30Uhr 	 VCO Berlin - LiB Aachen

Mi 	 21.10.2015 	 19:00Uhr 	 SC Potsdam - LiB Aachen

Sa	 24.10.2015 	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - Rote Raben Vilsbiburg

Sa 	 31.10.2015	 19:00Uhr	 VolleyStars Thüringen - LiB Aachen

Mi	 04.11.2015 	 n.n.b. (Pokal) 	 Köpenicker SC Berlin - LiB Aachen

So 	 08.11.2015 	 16:00Uhr 	 VC Wiesbaden - LiB Aachen

Mi 	 11.11.2015 	 19:30Uhr 	 LiB Aachen - NawaRo Straubing

Sa 	 14.11.2015 	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - USC Münster

Sa 	 21.11.2015	 19:00Uhr 	 Köpenicker SC Berlin - LiB Aachen

Sa 	 28.11.2015 	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - Schweriner SC

Sa 	 05.12.2015	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - VT Aurubis Hamburg

Sa 	 12.12.2015 	 17:30Uhr 	 Dresdner SC - LiB Aachen

Fr 	 18.12.2015	 19:30Uhr 	 NawaRo Straubing - LiB Aachen

Mi 	 13.01.2016 	 19:00Uhr 	 Allianz MTV Stuttgart - LiB Aachen

Sa 	 16.01.2016	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - SC Potsdam

Sa 	 23.01.2016 	 19:00Uhr 	R ote Raben Vilsbiburg - LiB Aachen

Sa 	 30.01.2016 	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - VolleyStars Thüringen

Mi 	 03.02.2016	 19:30Uhr 	 LiB Aachen - VC Wiesbaden

So 	 07.02.2016 	 14:30Uhr 	 USC Münster - LiB Aachen

Sa 	 13.02.2016 	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - Köpenicker SC Berlin

So 	 14.02.2016	 16:00Uhr 	 LiB Aachen - VCO Berlin

Mi 	 17.02.2016 	 19:00Uhr 	 Schweriner SC - LiB Aachen

Sa 	 20.02.2016 	 19:00Uhr 	 LiB Aachen - Allianz MTV Stuttgart

Fr 	 26.02.2016 	 20:00Uhr 	 VT Aurubis Hamburg - LiB Aachen

Sa 	 05.03.2016 	 19:30Uhr 	 LiB Aachen - Dresdner SC

Weitere Informationen unter  
www.e-go-mobile.com

Werden Sie schon jetzt Teil der e.GO Community! 
Diskutieren Sie mit uns.

Bewerben Sie sich schon jetzt, um Beta-Tester unserer  
e.GO Life-Vorserienflotte zu werden!  
Der e.GO Life ist ein Leichtkraftfahrzeug in der L7e-Kategorie,  
das wir ab September 2016 in einer 100er-Vorserie testen wollen.  
Let‘s e.GO!

Ladies,  
let‘s go!

Elektromobilität,  
die Spaß macht, praktisch, 
sicher und bezahlbar ist.
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Impressionen



PTSV

 entwickeln   planen   bauen   
  betreiben   modernisieren

 Unser Spielfeld ist die Immobilie 

   nesseler grünzig gruppe                              nesseler.de

Für kleine und 
schnelle Pausen
Der MOSS-Pausenriegel

Heimspiel-Tickets gewinnen
Werde unser Facebook-Fan und gewinne Tickets für die LADIES IN BLACK.    

       facebook.com/baeckereimoss
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PTSV

Für kleine und 
schnelle Pausen
Der MOSS-Pausenriegel

Heimspiel-Tickets gewinnen
Werde unser Facebook-Fan und gewinne Tickets für die LADIES IN BLACK.    

       facebook.com/baeckereimoss
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THEATER AACHEN
(0241) 4784-244 // WWW.THEATERAACHEN.DE

DIE NÄCHSTEN 
VORSTELLUNGEN

24./ 31.10.// 
07./ 13./ 22./ 28.11.// 
09./ 17./ 27.12.2015
08.01.// 
23./ 25.02.2016

WEST
SIDE
STORY

WEST SIDE STORY
NACH EINER IDEE VON JEROME ROBBINS

BUCH VON 

ARTHUR LAURENTS 
MUSIK VON 

LEONARD BERNSTEIN 
GESANGSTEXTE VON 

STEPHEN SONDHEIM

DEUTSCHE FASSUNG 
VON FRANK THANNHÄUSER UND NICO RABENALD

DIE URAUFFÜHRUNG WURDE INSZENIERT 
UND CHOREOGRAPHIERT VON 

JEROME ROBBINS
ORIGINAL BROADWAY PRODUKTION VON 
ROBERT E. GRIFFITH UND HAROLD S. PRINCE 
NACH ÜBEREINKUNFT MIT ROGER L. STEVENS

AB
SOFORT

WIEDER IM

SPIELPLAN!

ta_1510_l_i_black_west  06.10.2015  17:25 Uhr  Seite 1
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Sponsorennews

Sponsorennews
Acht Jahre 1. Liga mit der Techniker Krankenkasse

Die Techniker Krankenkasse und die Ladies in Black verlängern ihre
Kooperation. „Die „Ladies“ und die Techniker Krankenkasse sind seit vielen
Jahren ein starkes Team. Wir freuen uns sehr darauf, die Zusammenarbeit
fortzuführen und wünschen den Ladies viel Erfolg und weiterhin begeisternde
Spiele in der neuen Saison!“ sagt Masoud Mirzai, Vertriebsleiter der TK
Aachen.

Als engagierter und verlässlicher Gesundheitspartner startet die Techniker
Krankenkasse in die 8. Saison in Folge an der Seite der Aachener
Volleyballerinnen. Ziel der Kooperation zwischen den LiB und dem 
Kooperationspartner ist es, den Gesundheitsgedanken in ein sportbegeistertes 
Umfeld (Hexenkessel) zu tragen. 
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Große Ladies fahren weiterhin Mini

Große Freude bei den Ladies in Black: aus der Hand von Gisela Kohl vom 
Autohaus Kohl gab es nagelneue Mini. Bereits seit einigen Jahren sieht man 
die schicken und praktischen schwarzen Flitzer mit den Ladies durch die Stadt 
düsen. Diese Partnerschaft mit BMW Kohl wird nun fortgesetzt. „Mit den 
Minis können wir unseren Spielerinnen sicherlich ein ganz besonderes Highlight 
bieten“ freut sich der Geschäftsführer der Ladies in Black, Bastian Heckert, über 
die Fortsetzung der Kooperation. Einhelliger Tenor der Spielerinnen: „Cool, das 
hat keine andere Mannschaft.“

Die auffälligen „kleinen Schwarzen“ haben auch schon einige andere Sponsoren 
für sich als sympathische Werbefläche entdeckt. So zieren derzeit Logos der 
Firmen Stawag, APAG und aixvers die Minis aus dem Hause Kohl.
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DVV-Pokalfinale Frauen und Männer 28. FEBRUAR
2016
SAP Arena Mannheim

Infos und Eintrittskarten unter www.dvv-pokal.de

DAS
VOLLEYBALL-  
HIGHLIGHT 
DES JAHRES!

A4_Anzeige_dvv.indd   1 30.07.15   15:01
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PTSV

DVV-Pokalfinale Frauen und Männer 28. FEBRUAR
2016
SAP Arena Mannheim

Infos und Eintrittskarten unter www.dvv-pokal.de

DAS
VOLLEYBALL-  
HIGHLIGHT 
DES JAHRES!

A4_Anzeige_dvv.indd   1 30.07.15   15:01
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  90 Jahre PT  SV Aachen   
Tag des PTSV war  ein voller Erfolg!

„90 Jahre PTSV“ – unter diesem Motto fanden sich am vergangenen 
Samstag (29.08.2015) viele Sportler, Interessierte und Schaulustige auf 
dem Vereinsgelände des PTSV-Aachen im Sportpark Soers ein, um den 
alljährlichen „Tag des PTSV“ bei strahlendem Sonnenschein gemeinsam zu 
feiern. 
Neben einem Fitness-Special, den Finalspielen der Tennis-
Clubmeisterschaften und einem fünfstündigen Indoor-Cycling Event stand 
natürlich auch die Vorstellung des neuen Kaders der „Ladies in Black“ durch 
Hallensprecher André Schnitker auf dem Programm.

Den Startschuss zu einem Tag voller Aktivitäten für Mitglieder und 
Interessierte bot das Fitness-Special, bei dem die Presenter mit Tai Bo, 
einem Fit Mix und einer Zumbaparty auf der extra gebauten Outdoor-
Bühne die Teilnehmer mit den richtigen Beats in Bewegung brachten. 
Die Bühne war an diesem Tag immer wieder Zentrum des Geschehens. So 
erhielt Walter Halmes, 2. Vorsitzender des großen Mehrspartenvereins und 
Abteilungsleiter Budo, mit dem 7. DAN den zweithöchsten Meistergrad, 
den man im Ju jutsu erreichen kann. Im Beisein eines Großteils seiner 
zumeist weiß gekleideten Abteilungsmitglieder, die zuvor in der Budohalle 
an einem Ju jutsu-Lehrgang teilnahmen, und vieler Weggefährten war dies 
sicherlich ein emotionaler Höhepunkt des Tages.
Auch Box-Champion Alexander Pilz wurde an diesem Tag für seinen 
Meistertitel, den er eine Woche zuvor bei den Deutschen U21 
Meisterschaften errang, von dem PTSV-Vorsitzenden Frank Schidlowski 
ausgezeichnet.
Bei der ganzen Vielfalt an Sportarten, die an diesem Tag eine Rolle 
spielten, durfte natürlich auch die Volleyball-Bundesligamannschaft des 
Vereins nicht fehlen. In gewohnt lockerer Atmosphäre konnte Moderator 
André Schnitker den Ladies in Black wieder interessante Infos entlocken. 

– als Sportliche Leiterin des PTSV und ambitionierte 

Triathletin Federbällen
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  90 Jahre PT  SV Aachen   
Tag des PTSV war  ein voller Erfolg!

Die vielen Zuschauer hörten insbesondere bei den neuen Spielerinnen 
des Kaders gebannt zu und erfuhren so spannende Details zu den neu 
gewonnenen Lieblingsorten (zumeist war es das Waldstadion) sowie zum 
Fitnesslevel, welcher Anhand der Anzahl an Klimmzügen festgemacht 
wurde. Bei einem leckeren Imbiss wurde den Besuchern nach der 
Kadervorstellung die Möglichkeit geboten, die neuen Spielerinnen der 
„Ladies in Black“ aus nächster Nähe kennenzulernen und das ein oder 
andere Wort mit ihnen zu wechseln, bzw. bereits eine Dauerkarte für die 
neue Saison zu erwerben.

Auch neben der Bühne präsentierte der Verein zahlreiche seiner insgesamt 
15 Sportarten. Neben den Tennis-Wettbewerben für klein und groß, gab 
es außerdem noch einen 99-Pfeile-Mannschaftswettbewerb im Kyudo 
(japanisches Bogenschießen). Fans des Indoor Cyclings kamen im Gym mit 
einem fünfstündigen Programm ebenfalls voll auf ihre Kosten. 
Neben den vielen Sportevents fanden Besucher des Vereinsfestes auf 
dem gesamten Gelände verteilt viele kleine Stände, unter anderem bot die 
Techniker Krankenkasse Tests an, bei denen motorische Fähigkeiten, sowie 
die Funktion von Rücken- und Bauchmuskulatur kostenlos getestet werden 
konnten. 
Die Kinderbetreuung wusste es, alle kleinen Besucher  mit Hüpfburg, 
Menschenkicker und Schminkaktion bestens zu unterhalten. 
Außerdem fand eine Tombola zu Gunsten des Projekts „Fairplay für die 
Kinder dieser Welt“ statt, dessen Reinerlös einer Zirkusschule in Kapstadt 
zugutekam, die von dem Kindermissionswerk – Die Sternsinger unterstützt 
wird.  

„An Tagen wie diesen“ war dann wohl auch der Song der Coverband Groove 
Garden, der den gesamten „Tag des PTSV“ am besten zusammenfasste. 
Die Band verstand es im Verlauf des Abends hervorragend, die Zuschauer 
zu unterhalten und zum Tanzen zu animieren, so dass der Abend nicht nur 
aktiv begann, sondern auch aktiv endete. 



BLACK 
ATTACK!

Wir wünschen 

unseren Ladies in Black 

viel Erfolg für die Saison 

2015/2016!

www.frankenne.de | mail@frankenne.de | 0241 301 301

An der Schurzelter Brücke 13 | 52074 Aachen
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  EIN
STARKES
      TEAM ...

... ist der Schlüssel zum Erfolg! Wie bei den Ladies in Black 
müssen sich auch bei der Bauplanung Spezialisten in den 
Dienst des Teams stellen, um ein Projekt erfolgreich zum 
Abschluss zu führen. Die KEMPEN KRAUSE INGENIEURE 
sind ein erfolgreiches Team von Bauplanungsspezialisten 
u.a. aus den Bereichen Tragwerksplanung, Prüfstatik, 
Brandschutz, Bauphysik und Tiefbau.

Unsere „Bundesligatauglichkeit“ basiert ebenfalls auf hartem 
Training: Alle unsere mehr als 200 Mitarbeiter haben sich 
zu regelmäßiger Fortbildung verpflichtet. So verfügen wir 
mittlerweile über rund 90 Sachverständige mit staatlichen 
Anerkennungen und Zertifikaten der verschiedensten Bau-
planungs-Fachrichtungen.

KEMPEN KRAUSE INGENIEURE  
 – Auch ein starkes Aachener Team! –

www.kempenkrause.de

Aachen · Köln · Düsseldorf · Euskirchen · Hamburg · Berlin · Ingolstadt

planen · beraten · steuern · überwachen

Aachen · Köln · Düsseldorf · Euskirchen · Hamburg · Berlin · Ingolstadt

planen 
KEMPEN KRAUSE
INGENIEURE GMBH

WORLD OF FITNESS 1
Oligsbendengasse 22
52070 Aachen 
Tel.  0241 / 445 99 00

WORLD OF FITNESS 2
St. Jobser Straße 47
52146 Würselen
Tel.  02405 / 80 80 80

WORLD OF FITNESS 3
Roermonder Str. 143
52072 Aachen
Tel: 0241 / 87 80 80

WORLD OF FITNESS 4
Heussstraße 4
52078 Aachen
Tel.  0241 / 91 05 80

WORLD OF FITNESS 10
Exklusiv für die Frau 
Eupener Straße 2a
52066 Aachen 
Tel.  0241 / 60 51 91

wof-fitness.de
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Unser Gegner am 24.10.2015: 
Rote Raben Vilsbiburg
Unsere heutigen Gegnerinnen aus Niederbayern, 
die Roten Raben, waren vergangene 
Saison mit dem Ergebnis sicherlich nicht 
hundertprozentig zufrieden. Wie anders könnten 
die Verantwortlichen des Deutschen Meisters 
von 2008 und 2010 sonst insgesamt sieben 
Neuzugänge im Spielerinnenkader erklären? 
Zwei niederländische Spielerinnen -  Zuspielerin 
Tess van Piekartz vom USC Münster und Libera 
Kirsten Knip -, die Venezuelanerin Roslandy 
Acosta (Außen/Annahme), die „Diagonale“ Matea 
Magdic aus Kroatien, die US-Amerikanerin Emani 
Sims auf der Mitte, die Deutsche Barbara Roxana 
Wezorke – ebenfalls Mitte – und die in Aachen 
nicht unbekannte und in der letzten Saison bei 
allen Aachenern sehr beliebte Österreicherin 
Srna Markovic im Außenangriff  ergänzen die 
verbliebenen Akteurinnen. Konstanz jedoch auf 
der Trainerposition: wechselte Jonas Kronseder 

in den Saisons 2013/2014 und 2014/2015 noch 
innerhalb der Saison vom anfänglichen Co-Trainer 
zum Cheftrainer (er gewann 2014 als jüngster 
Coach den DVV-Pokal), geht man nun von Anfang 
an den Weg mit dem gestern 28 Jahre jung 
gewordenen Ur-Bayern (Herzlichen Glückwunsch 
nachträglich!).   In der vergangenen Spielzeit gab es 
drei Pflichtspiele gegen die Raben: in der Hinrunde 
verlor man noch knapp mit 2:3 in Vilsbiburg, um 
dann Ende Dezember/Anfang Januar innerhalb von 
9 Tagen zweimal 3:0 gewinnen konnte (zunächst 
im Halbfinale des Deutschen Pokals, dann in 
der Meisterschaft). Die beiden Siege waren im 
Nachhinein sicherlich zwei der besten Spiele der 
vergangenen Saison. Mit dem neuen Kader haben 
sich die Niederbayern bestimmt wieder höhere 
Ziele gesucht als letztes Jahr erreicht – und wir sind 
gespannt, wie Srna in deutlicherer Nähe zur Heimat 
sich weiter entwickelt! 
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Gegner

Trainer 		 Jonas Kronseder
Co-Trainer 	 Marco Geiger, Konstantin Bitter

Nr
1
2
3
4
5
6
7
8
9
11
12
14
15

Name
Emani Brenita-Rea
Tess
Kirsten
Nikol
Quirine
Srna
Barbara Roxana
Matea
Roslandy
Liana
Isabelle
Lena
Mona

Sims
von Piekartz
Knip
Sajdova
Oosterveld
Markovic
Wezorke
Magdic
Acosta Alvarado
Mesa Luaces
Liebchen
Stigrot
Elwassimy

Größe
180
170
173
186
181
182
186
187
190
184
173
178
180

Geb.Datum
28.04.92
24.07.92
14.09.92
20.07.88
05.03.90
06.06.96
12.04.93
16.11.91
25.02.92
26.12.77
03.10.96
20.12.94
07.02.90

Nat.
US
NL
NL
CZ
NL
AT
DE
HR
VE
CU
DE
DE
DE

Position
Mittelblock
Zuspiel
Libero
Mittelblock
Außenangriff
Außenangriff
Mittelblock
Diagonal
Außenangriff
Diagonal
Libero
Außenangriff
Zuspiel



gegner

Unser Gegner am 11.11.2015: 
NawaRo Straubing
Wenn es eines Beispiels einer souveränen Saison 
und einer bestimmenden Meisterschaft bedürfte, 
dann könnte dazu die vergangene Spielzeit der 
Straubinger Aufsteigerinnen in der Zweiten Liga 
Süd dienen: in Hin- und Rückrunde nur jeweils 
fünf Sätze abgegeben, nur zweimal nicht die 
volle Punktausbeute (Hinrunde 3:2 in Bad Soden, 
Rückrunde 3:2 gegen Allgäu Sonthofen), und 
am Ende konsequent durchgezogen. Respekt 
und Glückwunsch zu dieser Meisterschaft – und 
Willkommen in Liga 1! Schaut man sich den 
neuen Trainer – Guillermo Gallardo, von 2007 bis 
2015 Chefcoach bei Vilsbiburg – und die sieben 
Neuzugänge an, dann gehört der Aufsteiger 
sicherlich nicht zu den leicht schlagbaren 
Gegnern der Meisterschaft! Zwei Brasilianerinnen 
(Mittelblockerin Wivian Carine Cadelha de 

Souza und Außenangreiferin Bruna Lepesteur 
Gianlorenco), eine Tschechin (Mittelblockerin 
Barbora Purchatova), eine US-Amerikanerin 
(Annahmespielerin Malina Terell), die letztes Jahr 
hier in Aachen beim Internationalen Moss-Cup zu 
sehende für Paris spielende Slowenin Karmen Kiki 
Kocar (Zuspiel) und zwei deutsche Neuzugänge 
ergänzen die verbliebenen Spielerinnen zum 
neuen Kader: Carina Aulenbrock (20-jährige 
Diagonalspielerin) und – sensationell – die 
32-jährige ehemalige Weltklasse-Mittelblockerin 
und 248-fache A-Nationalspielerin Corinna 
Ssuschke-Voigt! Als Aufsteiger hat man meist 
nur ein einziges Ziel: Klassenerhalt! Wir drücken 
dem neuen Team hierzu alle Daumen, außer in den 
Begegnungen gegen uns, das ist ja augenzwinkernd 
klar, oder?
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Gegner

Trainer 			  JGuillermo Gallardo
Co-Trainer 		  Andreas Urmann, Robert Baumann 

Nr
1
3
4
5
6
8
9
10
11
12
13
14
15
16

Name
Kristen
Wivian
Alyssa Rene
Natascha
Marta
Michaela
Corina
Carina
Karmen
Bruna
Barbora
Martina
Malina
Mira

Hahn
Gadelha de Souza
Dibbern
Niemczyk
Swiechowska
Bertalanitsch
Ssuschke-Voigt
Aulenbrock
Kocar
Lepesteur Gianlorenco
Purchartová
Nosekova
Terrell
Heimrich

Größe
165
187
187
182
180
163
189
191
180
171
189
182
180
183

Geb.Datum
19.01.92
29.04.84
23.10.90
07.02.90
08.01.88
06.01.91
09.05.83
22.09.94
01.12.82
27.10.88
09.05.92
01.04.85
03.12.92
23.10.95

Nat.
US
BR
US
DE
PL
DE
DE
DE
SI
BR
CZ
SK
US
DE

Position
Libero
Mittelblock
Diagonal
Außenangriff
Zuspiel
Libero
Mittelblock
Diagonal
Zuspiel
Außenangriff
Mittelblock
Außenangriff
Außenangriff
Mittelblock

 ZENTRUM FÜR 
PHYSIOTHERAPIE
UND PILATES

Physiotherapie, manuelle Therapie, Faszientherapie,
Massage, Lymphdrainage, Sportphysiotherapie, 
Krankengymnastik am Gerät, med. Trainingstherapie,
Personaltraining, Pilates & Pilates am Gerät

Höfchensweg 56
52066 Aachen
0241. 450 91 250

www.b2-zentrum.de
info@b2-zentrum.de
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Gegner

Normalerweise beschäftigt die öffentliche 
Wahrnehmung sich eher mit Spielerinnen-Wechseln 
im Profisport. Doch als man in Münster mit Axel 
Büring im vergangenen Sommer nach insgesamt 24 
Jahren (!) als Profitrainer der Erstligamannschaft 
als Coach nicht mehr verlängerte (er holte 4 
Meistertitel und fünf Pokalsiege), wurden zu Recht 
Vergleiche zum Trainerstopp von Jürgen Klopp(o) 
bei Borussia Dortmund im Fußball gezogen. Von 
unserer Seite (wir hoffen, Axel liest das mal 
irgendwann) ein „Chapeau“ und „Respekt, Axel“ 
zu dieser im deutschen Leistungssport sicherlich 
einmaligen Karriere! So, das (findet die Redaktion) 
muss auch mal sein! Nun aber zum neuen Coach: 
Andi Vollmer, bisheriger, sympathischer  Head-
Coach der Mannschaft unserer Freunde vom VC 
Wiesbaden, einer der sicherlich längste-Interviews-
Geber in den vielen Trainer-Talks der letzten Jahre 
hier in Aachen und anerkannter Fachmann unseres 
Sports. Schön, Dich mal nicht in hellblau coachen 

zu sehen, Andi! Der USC Münster, gegen den es 
in der vergangenen Saison zwei Niederlagen zu 
verschmerzen gab (0:3 in Aachen und ein knappes 
2:3 in Münster) veränderte sich auf vier Positionen: 
Aus Montenegro kommt die Neu-Mittelblockerin 
Andrea Lakovic, die Brasilianerin Amanda Ferreira 
Menezes Sa (gaaanz kurzer Nachname) verteilt die 
Bälle, die hochtalentierte 17-jährige Juniorinnen-
Nationalspielerin und Außenangreiferin Pia 
Leweling wurde aus der zweiten Mannschaft 
hochgezogen und vom SC Potsdam holte man mit 
der Tschechin Michala Kvapilova immerhin die Top-
Scorerin (Außen/Annahme) der vergangenen Saison 
ins Westfälische. Saisonziel des USC Münster 
dürfte sicherlich das Erreichen der Play-Offs 
sein; mal sehen, wie diesmal unsere Derbys, die 
(mindestens) zwei Begegnungen in Pflichtspielen 
der NRW-Konkurrenten - und einzigen weiblichen 
Teams des Westdeutschen Volleyball-Verbands in 
Liga 1 - ausgehen werden.

Unser Gegner am 14.11.2015:

USC Münster



gegner

Trainer 			  Andreas Vollmer
Co-Trainer 		  Til Christopher Kittel, Marvin Mallach, Benedikt Frank

Nr
1
2
4
5
6
9
10
13
14
16
17
18

Name
Andrea
Irina
Michala
Amanda
Sina
Alisha
Ashley
Sarah
Linda
Julia
Ines
Leonie

Lakovi
Kemmsies
Kvapilová
Sá
Fuchs
Ossowski
Benson
Petrausch
Dörendahl
Schaefer
Bathen
Schwertmann

Größe
185
181
180
179
180
174
190
186
174
188
172
190

Geb.Datum
20.02.89
14.05.96
08.02.90
25.06.83
28.09.92
26.03.95
20.02.89
31.07.90
20.07.84
03.07.96
27.08.90
12.01.94

Nat.
ME
DE
CZ
BR
DE
DE
US
DE
DE
DE
DE
DE

Position
Zuspiel
Zuspiel
Diagonal
Zuspiel
Außenangriff
Außenangriff
Mittelblock
Außenangriff
Libero
Außenangriff
Außenangriff
Mittelblock

Fairplay 

Für die Kinder dieser Welt

Der PTSV und das Kindermissionswerk  
‚Die Sternsinger’ setzen sich für benachteiligte 
Kinder ein.

Die Zirkusschule "Zip Zap" in Kapstadt ist eine 
Anlaufstation für viele Kinder und Jugendliche, 
die sonst niemanden haben, zu dem sie gehen 
können. 

Beim Zirkus-Training erlernen die Kinder 
und Jugendlichen Toleranz, gegenseitigen Re-
spekt, Vertrauen und soziale Verantwortung. 
Werte, die für alle Sportarten die grundle-
gende Basis darstellen. Der Zirkus ist für die 
Kinder wie ein zweites Zuhause und schenkt 
ihnen eine Chance für ihre Zukunft. 

Fairplay 

Für die Kinder dieser Welt

EDI  STErNSINGeR

Sie können das Projekt mit Ihrer Spende unterstützen.

Pax-Bank eG: Konto 1 031 (BLZ 370 601 93) 
IBAN: DE95 3706 0193 0000 0010 31 
BIC: GENODED1PAX 
Verwendungszweck: PTSV
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„Helme auf“ 
Damen 2 startet in die 
neue Oberligasaison!
Viel gefehlt hat uns zum Regionalliga-Aufstieg in 
der letzten Saison nicht, in der Relegation lief es 
nur leider nicht so wie geplant. Aber das verkorkste 
Wochenende ist abgehakt, und wir starten mit neu-
er Motivation in unsere zweite Oberliga-Spielzeit!

Personell hat sich einiges getan: Allen voran hat 
Martina Schudoma das Training und das Coaching 
übernommen; Vorjahres-Trainer Rainer Büschges 
wechselt in den Jugendbereich. Danke an dieser 
Stelle für dein Engagement und viel Erfolg mit der 
U14/16! Ebenfalls von Bord gehen Sabrina Schrei-
ber, Caro Wynands und Anja Kleiber, die fortan bei 
Damen 3 spielen werden. Corinna Lenz verlässt den 
Verein in Richtung Ligakonkurrent Stolberger TG, 
und auch Jenny Begall spielt in der neuen Saison 
nicht mehr für den PTSV (Ziel unbekannt). Danke 
euch allen für eine tolle Zeit und viel Erfolg bei eu-
ren neuen Mannschaften/Vereinen!
Neue Verstärkung bekommen wir dafür aus unserer 
eigenen Drittvertretung: Zuspielerin Jil, Außen-
angreiferin Maike und Mittelblockerin Clara stehen 
in der kommenden Saison bei uns am Netz. Herzlich 
willkommen und auf eine gute Saison zusammen!

In der gemeinsamen Vorbereitung haben wir unter 
anderem bei den Aufwärmspielchen unser man-

gelndes Fußball-Talent entdeckt, als Kraftübungen 
die „krosse Krabbe“ kennengelernt, mit Sonnenbril-
le angenommen, mit Kirschkernkissen im Nacken 
gebaggert, mit Hütchen Tennisbälle gefangen und 
viel geschwitzt, Muskelkater gehabt und noch mehr 
gelacht. Bei den Vorbereitungsturnieren in Aachen 
und Bonn wird fleißig an Taktik und Abstimmung 
gearbeitet, damit es dann Anfang September (end-
lich) wieder losgehen kann!

Für die Spielzeit 15/16 haben wir uns vorgenommen, 
uns als Team gut zu präsentieren, die Abgänge zu 
kompensieren und die neuen Spielerinnen gut ins 
Team zu integrieren. Wenn das klappt, ist es natür-
lich unser Ziel, wieder oben mitzuspielen – vielleicht 
ja in dieser Saison mit einem „Happy End“.

Gespielt wird – wie auch im letzten Jahr – in der 
Turnhalle am Höfling, meist im Rahmen eines dop-
pelten Spieltags mit Damen 3, sodass es wieder viel 
Volleyball zu sehen gibt, bei dem laut angefeuert, 
mitgefiebert und hoffentlich am Ende mitgejubelt 
werden kann.
In diesem Sinne – auf eine tolle Saison! Wir freuen 
uns auf Euch!

Eure Damen 2
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Jugend

Wir waren in der letzten Woche der Sommerferien im Volleyballcamp am 
„großen Meer“, was eigentlich ein kleiner See in der Nähe der Nordsee 
ist. Die Tage begannen früh um 8.00 Uhr mit Frühsport, bei dem wir 
Ausdauer- und Krafttraining oder Volleyball gespielt haben. Wir hatten 
ein tolles Programm und viel Zeit zum spielen, zu singen, bei Jens einen 
Surfkurs zu machen oder uns bei einem Crêpe oder einer Waffel von 
Armin, dem Waffelbäcker, zusammenzusetzen und zu quatschen. Das 
Wetter was super und wir waren auch noch um 21 Uhr im Wasser!

Tretboot fahren, Kanutour und mehrere Fahrradrallyes, sowie eine 
Spieleolympiade mit Wettspielen bescherten uns keine Langeweile. 
Kochen und Einkaufen erfolgte in Eigenregie unterstützt durch die 
Betreuer Marly Reijnen, Alicia Steigerwald und Martina Schudoma.

Der traditionelle Kulturabend war sehr unterhaltsam und wir hatten 
viel Spaß mit „Werwolf“, „Paranoia“ und einem selbstgeschriebenen 
Lied, das auf der Gitarre begleitet wurde. Das Camp war so schön und 
wir hatten alle sehr viel Spaß. Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr 
(Mädchen ab Jahrgang 2004 aus der PTSV-Jugendabteilung) nächstes 
Mal dabei wärt! Der Termin ist auch im nächsten Jahr in der letzten 
Sommerferienwoche von Sonntag bis Sonntag.

Spiel und Spaß 
im Volleyballcamp 



 Unsere positive Energie

Immer da, wenn unsere 
Ladies alles geben
   Auch unser Herz schlägt für die Ladies in Black. Als Hauptsponsor bringen wir  
 mit den Volleyball-Damen Energie ans Netz.

Einfach da
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